
 
 
 
 
 
 
 

.......................................als besonders förderungswürdig anerkannt.... 
 
 

Beispiel für einen Igel-Speiseplan! 
 
 
«Igelmenü 1» für die Vorratshaltung: 
 
1 Poularde oder 1 Hähnchen und 1 kg Möhren kochen. Das Fleisch enthäu-
ten und ohne Knochen mit den Möhren durch einen Fleischwolf drehen 
und mit der Brühe und 200 g Matzinger Hundeflocken oder Futterhaferflo-
cken zu einem Brei verarbeiten. 
In Portionen zu je 80-100 g einfrieren. Für einen Igel benötigt man täglich 
etwa 2-3 Esslöffel, das entspricht der Füllmenge eines kleinen Joghurtbe-
chers. 
 
Alternative «Igelmenü 2»: 
 
Katzenfutter mit Weizenkleie und 3 Tropfen Sonnenblumenöl plus Futter-
haferflocken 
 
oder Alternative «Igelmenü 3»: 
 
gekochtes Rinderhack mit gekochten Möhren und Matzinger Hundeflocken 
oder Weizenkleie vermengen 
 
gelegentlich, etwa einmal in der Woche «etwas für die Zähne»: 
 
1 Hähnchenhals oder 1 Hähnchenflügel, gekocht und ungewürzt mit Haut 
und Knochen geben 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns über Ihre Bereitschaft, einem hilfsbedürftigen Igel zu hel-
fen, denn 

Igel brauchen Freunde! 

Igelschutz-Interessengemeinschaft e.V. 
Geschäftsstelle 
Am Kohlenmeiler 180 
42389 Wuppertal 
Telefon 0202 / 603403 
Fax 0202 / 2653173 


